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Kleine Anfrage 244 

der Fraktion der SPD 


betr. Vergabe Öffentlicher Aufträge 


In der 44. Sitzung des 1. Deutschen Bundestages am 2. März 1950 
hat der Staatssekretär im Bundesministerium der Finanzen zu einer 
Interpellation der Fraktion der SPD betr. Grundsätze bei der 
künftigen Vergebung von Aufträgen für die Einrichtung der vor^ 
läufigen Bundeshauptstadt Bonn — Drucksache Nr. 524 der 1. Wahl- 
periode — Stellung genommen und die Zusage gemadit, den Ländern 
die Ausschreibungsunterlagen zur Verfügung zu stellen. Nachdem 
beim Baureferat des Bundesministeriums der Finanzen Aufzeich- 
nungen über die erteilten Aufträge, über die Höhe der Vergebungs- 
summen und die Art der Vergebung geführt worden sind, 

fragen wir die Bundesregierung, 

a) ob sie nach wie vor bemüht ist, eine angemessene und gerechte 
Beteiligung der Länder sicherzustellen, und welches Verfahren 
jetzt hierbei geübt wird; 

b) ob sie bereit ist, einen Überblick darüber zu geben, wie hoch die 
Anteile der einzelnen Länder an den Vergebungen bis zum 
1. April 1956 gewesen sind. 


Bonn, den 18. April 1956 


Ollenhauer und Fraktion 


Dnxk: Budidrudserei R. Madel, Bonn, Bonner Talweg 106 
Alleinvertrieb: Dr, Hans Heger, Bad Godesberg, Rheinallee 20, 
Telefon: 3551 



